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Bekanntmachungsanordnung

Hiermit	ordne	ich	an,	dass	die	1.	Änderungssatzung	zur	Verbandssatzung	
des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk vom 01.08.2011 im Amts-
blatt für den Landkreis Potsdam-Mittelmark, Ausgabe November 2015, 
öffentlich bekannt gemacht wird.

Bad Belzig, den 05.11.2015

Blasig
Landrat

Abwasserentsorgungsverband Niemegk

1. Änderungssatzung zur 
Verbandssatzung des 

Abwasserentsorgungsverbandes
Niemegk vom 01.08.2011

Die	Verbandsversammlung	des	Abwasserentsorgungsverbandes	Niemegk	
hat in ihrer Sitzung am 29.09.2015 auf Grundlage des § 13 des Gesetz 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) 
vom	10.	 Juli	2014	 (GVBl.I/14,	 [Nr.	32])	 in	Verbindung	mit	§	12	GKGBbg	
und § 28 Absatz 2 Nummer 2 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg	 (BbgKVerf)	vom	18.	Dezember	2007	 (GVBl.I/07,	 [Nr.	19],	S.286)	
zuletzt	geändert	durch	Artikel	4	des	Gesetzes	vom	10.	Juli	2014	(GVBl.	I/14,	
[Nr.	 32])	 die	 nachfolgende	 Änderungssatzung	 zur	Verbandssatzung	 vom	
01. August 2011 beschlossen.
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Landkreis Potsdam Mittelmark
Untere Wasserbehörde

§ 1

Der Absatz 2 des § 6 – Öffentliche Bekanntmachungen wird wie folgt neu 
gefasst:
„Die	 anderen	 Satzungen	 des	 Verbandes	 werden	 im	 Amtsblatt	 für	 die	
Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – 
Fläming bote öffentlich bekannt gemacht.“

§ 2

Der bisherige Absatz 3 des § 6 – Öffentliche Bekanntmachungen wird zu 
Absatz 4.

§ 3

Es wird folgender neuer Absatz 3 in § 6 – Öffentliche Bekanntmachung 
eingefügt:
„Sonstige	Mitteilungen	des	Verbandes,	Beschlüsse	sowie	die	Einladungen	
zu	den	Sitzungen	der	Verbandsversammlung	mit	Zeit,	Ort	und	Tagesord-
nung der Sitzung werden im Bekanntmachungskasten am Rathaus Nie-
megk, Großstraße 6 in 14823 Niemegk 6 volle Tage vor der Sitzung formell 
öffentlich	bekannt	gemacht.	Zusätzlich	erfolgt	die	Information	der	Öffent-
lichkeit	durch	Aushang	in	den	Bekanntmachungskästen	der	zum	Verband	
gehörenden	Ortsteile	sowie	in	der	örtlichen	Tagespresse.“

§ 4

Diese	 Änderungssatzung	 tritt	 am	Tage	 nach	 ihrer	 öffentlichen	 Bekannt-
machung in Kraft.

Niemegk,	den	27.10.2015

gez. Hemmerling
Verbandsvorsteher

Wassser- und Abwasserzweckverband 
Werder-Havelland

Bekanntmachung 
Jahresabschluss des 

Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Werder-Havelland
für das Wirtschaftsjahr 2014

Aufgrund	 des	 §	 33	 Abs.	 3	 der	 Verordnung	 über	 die	 Eigenbetriebe	 der	
	Gemeinde	vom	26.03.2009	(GVBl.	II	S.	150)	wird	der	Beschluss	über	den	
Jahresabschluss	2014	und	die	Entlastung	des	Verbandsvorstehers	öffent-
lich bekannt gegeben.

In	der	Verbandsversammlung	des	Wasser-	und	Abwasserzweckverbandes	
Werder-Havelland	am	17.09.2015	wurde	der	 Jahresabschluss	2014	 fest-
gestellt.	Der	Verbandsvorsteher	ist	für	das	Wirtschaftsjahr	2014	entlastet	
worden. Die Jahresabschlussprüfung hat keine Beanstandungen ergeben.

Der Jahresabschluss einschließlich des Bestätigungsvermerks liegt zur Ein-
sichtnahme	eine	Woche	 (vom	07.12.2015	 -	11.12.2015)	 in	den	Räumen	
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes, Am Markt 13 A, 14542 Werder 
(Havel), während der Sprechzeiten öffentlich aus.

gez. Saß
Verbandsvorsteherin

Vorprüfung zur Feststellung der  
UVP-Pflicht für das Vorhaben

Entnahme von Grundwasser zur Beregnung durch Tröpfchen Bewässe-
rung von insgesamt 2 ha landwirtschaftlicher Kultur: Heidelbeersträucher 
(Flächen	besatz:	3300	Pflanzen/ha)	auf	dem	Flurstück	226	der	Flur	2	in	der	
Gemarkung Ragösen für den Spargelhof Ragösen

Bekanntmachung der unteren Wasserbehörde des Landkreises Pots-
dam-Mittelmark gemäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung	(UVPG)

Der	 Spargelhof	 Ragösen,	 vertreten	 durch	 Frau	 Sladjana	 Mitic,	 14806	
Bad	Belzig	OT	Ragösen,	Bäckerstraße	6-8,	beantragt	mit	Schreiben	vom	
12.12.2011	und	der	Antragsänderung	mit	„Zusammenstellung	Ergebnisse	
aus dem Probebetrieb zur Bewässerung Gemarkung Ragösen Flur 2 Flur-
stück 226 Brunnen 1 für Wasserentnahme zur Beregnung landwirtschaft-
licher Kulturen“ vom 24.08.2015, erstellt vom Ingenieurbüro Niegel, die 
Entnahme	von	Grundwasser	in	Trockenjahren	im	Umfang	von	30.888	m³	
pro Jahr.

Es	handelt	sich	hierbei	gemäß	Nr.	13.3.3	der	Anlage	1	zu	§	3c	UVPG	um	
ein	Vorhaben,	 für	 das	 eine	 standortbezogene	Vorprüfung	 des	 Einzelfalls	
durchzuführen war.

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass für das 
oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.  

Diese Entscheidung ist nicht selbstständig anfechtbar. Die Begründung 
 dieser Entscheidung und die zugrunde liegenden Antragsunterlagen 
 können nach vorheriger telefonischer Anmeldung (Tel.: 033841/91110) 
während der Dienststunden im Landkreis Potsdam-Mittelmark, FD Um-
welt, untere Wasserbehörde mit Sitz in 14806 Bad Belzig, Papendorfer 
Weg	3	(Backsteingebäude),	Zimmer	102	eingesehen	werden.

Rechtsgrundlagen:

WHG: Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das 
durch	Artikel	14	Abs.	76	des	Gesetzes	vom	07.	August	2013	(Gesetz	zur	
Strukturreform des Gebührenrechts des Bundes)(BGBl. I S. 3154) geändert 
worden ist

BbgWG: Brandenburgisches Wassergesetz in der Bekanntmachung 
der	 Neufassung	 vom	 02.	 März	 2012	 (GVBl.	 Brandenburg	 I	 Nr.	 20	 vom	
24.04.2012, S. 1) – Wortlaut des Brandenburgischen Wassergesetzes in der 
seit dem 20. Dezember 2011 geltenden Fassung zuletzt geändert durch 
Artikel	112	im	Gesetz	zur	Stärkung	der	kommunalen	Zusammenarbeit	vom	
10.07.2014	(GVBl.	I.	Nr.	32	vom	11.07.2014)

UVPG:	Gesetz	über	die	Umweltverträglichkeitsprüfung	in	der	Fassung	der	
Bekanntmachung	 vom	 24.	 Februar	 2010	 (BGBl.	 I	 Nr.	 7	 vom	 26.02.2010	
S. 94), zuletzt geändert am 08. April 2013 durch Artikel 6 des Gesetzes 
zur	Umsetzung	der	Richtlinie	über	Industrieemissionen	(BGBl.	I	Nr.	17	vom	
12.04.2013	S.	734)		

Bad Belzig, den 13.11.2015

Untere Wasserbehörde 
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Allgemeinverfügung 

Anglerprüfungen 2016
Landkreis Potsdam-Mittelmark

Auf	der	Grundlage	des	§	19	BbgFischG	in	Verbindung	mit	der	VO	über	die	
Anglerprüfung werden die Termine der Anglerprüfungen 2016 im Land-
kreis Potsdam-Mittelmark durch die untere Fischereibehörde wie folgt 
festgesetzt:

Datum Uhrzeit Ort Ende der 
Zulassungsfrist

21.01.2016 17:00	Uhr Kreisverwaltung  
Potsdam-Mittelmark
Potsdamer Str. 18, Haus 1
14776	Brandenburg	an	der	
Havel

08.01.2016

17.03.2016 17:00	Uhr Kreisverwaltung  
Potsdam-Mittelmark
Potsdamer Str. 18, Haus 1
14776	Brandenburg	an	der	
Havel

04.03.2016

26.05.2016 17:00	Uhr Kreisverwaltung  
Potsdam-Mittelmark
Potsdamer Str. 18, Haus 1
14776	Brandenburg	an	der	
Havel

13.05.2016

13.10.2016 17:00	Uhr Kreisverwaltung  
Potsdam-Mittelmark
Potsdamer Str. 18, Haus 1
14776	Brandenburg	an	der	
Havel

30.09.2016

01.12.2016 17:00	Uhr Kreisverwaltung  
Potsdam-Mittelmark
Potsdamer Str. 18, Haus 1
14776	Brandenburg	an	der	
Havel

18.11.2016

Der	schriftliche	Antrag	auf	Zulassung	zur	Anglerprüfung	ist	spätestens	bis	
zum	Ende	der	jeweiligen	Zulassungsfrist	beim	Landkreis	Potsdam-Mittel-
mark, Fachbereich 3, Untere Fischereibehörde, Postfach 11 38, 14801 Bad 
Belzig einzureichen.

Entsprechend	§	5	Abs.	2	und	3	der	VO	über	die	Anglerprüfung	muss	der	
Antrag	auf	Zulassung	zur	Anglerprüfung	mindestens	enthalten:
1.	 Vor-	und	Zuname;
2.	 Geburtsdatum;
3.	 Anschrift	des	Wohnsitzes	(PLZ,	Ort,	Straße,	Hausnummer,	Stadt-	oder	

Landkreis,	Telefonnummer);
4.	 die	vom	Bewerber	unterschriebene	Erklärung,	dass	keine	Versagungs-

gründe	nach	§	20	Abs.	2	BbgFischG	vorliegen;	
5. die Unterschrift des Antragstellers.

Dem Antrag sind beizufügen:
1.	 der	Nachweis	der	Zahlung	der	Prüfungsgebühr,
2.	 bei	Minderjährigen	eine	schriftliche	Einverständniserklärung	der	Eltern	

oder	des	gesetzlichen	Vertreters.

Aufgrund der begrenzten Raumkapazität können möglicherweise nicht 
alle Bewerber zur Anglerprüfung zugelassen werden. Die Anträge werden 
daher	nach	dem	Posteingang	bearbeitet	und	entsprechend	bei	der	Zulas-
sung berücksichtigt.

Diese	Allgemeinverfügung	gilt	mit	dem	Tag	nach	der	Veröffentlichung	als	
bekannt gegeben und kann in der Kreisverwaltung Potsdam-Mittelmark 
bei	der	unteren	Fischereibehörde,	Potsdamer	Str.	18,	14776	Brandenburg	 
a. d. Havel während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung ist der Widerspruch zulässig. Der Wider-
spruch ist binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Allgemeinver-
fügung schriftlich oder zur Niederschrift beim Landkreis Potsdam-Mittel-
mark, Niemöllerstraße 1, 14806 Bad Belzig einzulegen.

Hinweise
Antragsformulare sind bei der unteren Fischereibehörde (Anschrift siehe 
oben) erhältlich oder können unter der Rufnummer 03381 533 -149 an-
gefordert sowie aus dem Internet unter „www.potsdam-mittelmark.de“ 
heruntergeladen werden.

Die Frist der Anmeldung zur Anglerprüfung gilt auch als eingehalten, 
wenn der Antrag am Hauptsitz oder einer Außenstelle des Landratsamtes 
 Potsdam-Mittelmark rechtzeitig eingereicht wird.

Der	Fragenpool	der	Prüfungsfragen	und	der	Online-Test	sind	zur	besseren	
Vorbereitung	 im	 Internet	 unter	 http://www.mil.brandenburg.de/sixcms/ 
detail.php/bb1.c.210994.de hinterlegt.

Bewerber, die die Prüfung bestanden haben, erhalten ein Prüfungszeugnis 
und	können	im	Anschluss	an	die	Prüfung,	bei	Vorlage	eines	Passbildes,	den	
Fischereischein sofort ausgehändigt bekommen.

Bad Belzig, 23.11.2015

Blasig
Landrat

Bekanntmachung über die Eintragung 
von Bodendenkmalen in die Denkmal-

liste des Landes Brandenburg

Auf	Grund	des	§	3	Abs.	4	des	Gesetzes	über	den	Schutz	und	die	Pflege	
der Denkmale im Land Brandenburg (Brandenburgisches Denkmalschutz-
gesetz – BbgDSchG) vom 24.05.2004 gibt der 

Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark
Fachdienst Öffentliches Recht, Kommunalaufsicht, Denkmalschutz
- Untere Denkmalschutzbehörde -
Niemöllerstraße 1 in 14806 Bad Belzig 

bekannt:

Das	Brandenburgische	Landesamt	für	Denkmalpflege	und	Archäologisches	
Landesmuseum,	Wünsdorfer	 Platz	 4	 –	 5	 in	 15806	 Zossen,	 OT	Wünsdorf	
hat die in den Anlagen aufgeführten Bodendenkmale in die Denkmalliste 
eingetragen.

Die	Denkmalliste	kann	von	den	Verfügungsberechtigten	im	Sinne	des	§	3	
Abs. 4, Satz 3 BbgDSchG im Landkreis Potsdam-Mittelmark Fachdienst 
Öffentliches Recht, Kommunalaufsicht, Denkmalschutz, Untere Denkmal-
schutzbehörde, Potsdamer Str. 18A, 14513 Teltow während der Geschäfts-
zeiten eingesehen werden. § 3 Abs. 5 BbgDSchG bleibt davon unberührt. 
Um	 telefonische	Vereinbarung	 unter	 03328/318541	 oder	 03328/318542	
wird gebeten.

Für fachliche Auskünfte über die Eintragung in die Denkmalliste steht das 
Brandenburgische	 Landesamt	 für	 Denkmalpflege	 und	 Archäologisches	
Landesmuseum,	 Wünsdorfer	 Platz	 4-5	 in	 15806	 Zossen,	 OT	 Wünsdorf	 
(Tel.	033702/71400)	zur	Verfügung.

Blasig
Landrat
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Bodendenkmal 30056: Siedlung römische Kaiserzeit/ Neolithikum/
Bronzezeit/Eisenzeit, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, Gräber-
feld römische Kaiserzeit/Eisenzeit

Gemarkung Linthe, Flur 2

Flurstücke:	55/9,	56/6,	58,	83/4,	83/6,	84/3,	84/7,	85/9,	86/8,	88/7,	88/8,	
89/7,	94/10,	94/19,	94/20,	94/21,	95/5,	96/5,	100/5,	103/6,	195,	266,	268,	
270,	272,	356,	417,	454,	457,	459,	598,	599,	600

Bodendenkmal 30309: Siedlung Neolithikum; Rast- und Werkplatz 
Mesolithikum

Gemarkung Freienthal, Flur 1

Flurstücke:	577,	578,	579,	581,	582,	585,	597,	598,	599,	600,	601,	602,	603,	
604,	605,	606,	607,	608,	609,	610,	611,	612,	613,	614,	615,	616,	617,	618,	
619,	620,	621,	622,	623,	624,	625,	626,	627,	628,	799,	802,	803,	806,	807,	
810, 811, 814, 815, 818, 819, 822

 

Bodendenkmal 30695: Siedlung deutsches Mittelalter 

Gemarkung Schlunkendorf, Flur 1
 
Flurstücke:	7/2,	8,	9,	10,	12,	13,	14,	15,	17/1,	17/2,	33,		213,	259,	262,	267,	
268,	269,	275

Flur	2,	Flurstücke:	20,	83,	84,	85,	87,	103,	104,	105,	106,	

Flur	3,	 Flurstücke:	67,	68,	69,	70/1,	70/2,	71,	72,	75/1,	75/2,	75/3,	75/4,	
75/5,	75/9,	77,	78,	79,		225,	243,	245,	247,	295

 

Bodendenkmal 31137: Siedlung deutsches Mittelalter/Neuzeit

Gemarkung Golzow, Flur 2

Flurstücke:	97/2,197,	202,	203,	204,	205,	206,	235,	237,	241,	242,	249/1,	
249/2, 250, 251, 252, 254, 255, 256, 258, 259, 260, 261, 263, 264, 265, 
266,	267,	269,	270,	271,	272,	274,	275,	276,	277,	283,	290,	291,	292,	293,	
295,	307,	325/3,	673,	703,	712,	713,	714,	715,	716,	717,	721,	722,	726,	
727,	728,	729,	730,	731,	732,	733,	734,	735,	756,	757,	759,	760,	764,	770,	
777,	779,	781,	782,	786,	789,	798,	799,	911,	913,	915,	917

Nachfolgende Bodendenkmale sind in die Denkmalliste eingetragen:

Hinweis:
Die	betrefffenden	Flächen	sind	 im	 jeweiligen	Kartenausschnitt	als	Netz-
gitter markiert.
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Bodendenkmal 30718: Siedlung Mesolithikum/Neolithikum/Bronze-
zeit/römische Kaiserzeit/deutsches Mittelalter 

Gemarkung Rieben, Flur 2

Flurstücke:	132,	133/1,	133/2,	134,	135,	136,	154,	156,	157,	158,	160,	161,	
162,	163,	166,	167,	168,	169,	170,	240,	241,	242,	243,	

Flur	3,	Flurstücke:	1,	2,	3,	5,	6,	8,	9	10,	11,	12,	13,	14,	15,	16,	22,	23,	46,	47,	
48,	49,	51,	53,	54,	56,	58,	85,	86,	87,	88,	89,	90,	91,	94,	95,	98,	99,	101,	102,	
103,	104,	106,	107,	110,	111,	115,	116,	117,	118,	122,	123,	124,	

Bodendenkmal 30697: Siedlung slawisches Mittelalter 

Gemarkung Rieben, Flur 2, Flurstücke: 49, 50, 51, 52, 53, 54/1, 55, 220, 223

Flur 3, Flurstücke: 31, 32, 33, 34, 36

Gemarkung	Zauchwitz,	Flur	3,	Flurstücke:	69,	89,	90,	91,	92/1,	93

Bodendenkmal 31138: Kreisgrabenanlage/Urgeschichte 

Gemarkung Golzow, Flur 3

Flurstücke:	134,	200,	219,	220,	221,	222,	223,	224,	225,	226,	227,	228,	229,	
230,	231,	232,	233,	234,	235,	236,	237,	238,	239,	240,	241,	242,	243,	246,	
247,	248,	249,	250,	251,	252,	253,	254,	255,	256,	257,	258,	259,	260,	261,	
262,	263,	264,	265,	267,	268	269,	270,	272,	273	

Bodendenkmal 30021: Grenzmarkierung deutsches Mittelalter/
Neuzeit
(dargestellt als dicke schwarze Linie)

Gemarkung	Freienthal,	Flur	3,	Flurstücke	162,	163,	164,	165,	166,	167,	168,	
169,	170,	171

Gemarkung	Freienthal,	Flur	4,	Flurstücke	24/6,	26,	27,	46/1,	46/2,	49,	51,	
53,	57,	111/1

Gemarkung Freienthal, Flur 8, Flurstück 81

Gemarkung Brück, 9, Flurstücke 65, 106

Gemarkung Brück, Flur 10, Flurstücke 62, 91

Gemarkung	Brück,	Flur	11,	Flurstücke	2,	125,	697

Gemarkung Brück, Flur 12

Flurstücke:	5,	6/1,	6/2,	9,	13,	17,	26,	27,	37/1,	38/1,	42,	43/1,	56,	70,	76,	77,	
83, 101, 104, 109

Gemarkung Brück, Flur 13

Flurstücke,	102,	103,	104,	105,	106,	107,	108,	109,	110,	111,	112,	113,	114,	
115,	116,	117,	118,	119,	120,	121,	122,	123,	124,	125,	126,	127,	128,	129,	
130, 131, 133

Gemarkung	Brück,	Flur	14,	Flurstücke:	14/6,	23/2,	37,	49,	50,	86

Gemarkung	Brück,	Flur	18,	Flurstücke:	40,	41,	62,	74,	75,	85,	86
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Gemarkung Borkwalde, Flur 2, Flurstücke: 100/1, 101/1, 102/3, 102/4, 
102/5,	103,	104,	172

Gemarkung Neuendorf (Brück), Flur 1, Flurstücke 12/1, 13/1, 13/2, 54, 
56/1,72

Gemarkung Neuendorf (Brück), Flur 5

Flurstücke:	723,	724,	728,	729,	732,	733,	736,	737,	751,	752,	755,	756,	
759,	760,	763,	764,	767,	768,	771,	772,	777,	778,	783,	784,	787,	789,	795,	
799,	817,	818

Gemarkung Neuendorf (Brück), Flur 6, Flurstücke 113/1, 113/2 

Bodendenkmal 30119: Historischer Ortskern von Linthe

Gemarkung Linthe, Flur 5

Flurstücke:	5,	7,	8/2,	9,	10,	11/1,	19,	20,	27,	33/2,	34/4,	36,	37/2,	38,	55,	56,	
57,	58,	59,	61,	62,	63,	64,	65,	70,	257/1,	312/1,	346,	361,	362,	408

Gemarkung Linthe, Flur 6

Flurstücke:	38,	39,	40,	41,	45,	47,	48,	245

 

Bodendenkmal 30437: Historischer Ortskern von Golzow

Gemarkung Golzow, Flur 2

Flurstücke: 1/1, 1/2, 2/1, 2/2, 3/2, 4/2, 4/4, 5/2, 6/1, 6/2, 8, 9, 10, 11, 12/5, 
12/6,	13,	15,	85,	86,	88,	89,	90,	91,	92,	93,	94,	96/1,	96/6,	97/2,	98/3,	98/4,	
99,	 100,	 101,	 102,	 103,	 109,	 115,	 116,	 117,	 120,	 417,	 418/2,	 419,	 422,	
423,	424,	426,	427,	428,	429,	430/3,	430/4,	435/1,	435/2,	437/2,	438/2,	
441/1, 442/2, 443/1, 443/2, 444, 446/1, 451/1, 451/2, 452, 453/1, 453/2, 
454,	455,	460,	461,	464,	465,	466/1,	466/2,	467/1,	467/2,	469/2,	469/3,	
469/4,	472,	473/2,	477/1,	477/2,	478/1,	478/2,	479/3,	479/5,	479/6,	480/3,	
480/4,	480/5,	480/6,	480/7,	481/1,	481/2,	481/3,	481/4,	540/2,	540/3,	541,	
542,	543,	545,	546,	671,	683,	684,	685,	686,	687,	688,	689,	692,	693,	694,	
695,	709,	710,	711,	738,	739,	749,	772,	788,	892,	896,	897,	899,	911,	918,	
919, 921, 930

 

Bodendenkmal 30438: Historischer Ortskern von Pernitz

Gemarkung Pernitz, Flur 3

Flurstücke:	12,	13,	14,	19,	20/1,	22,	23,	24,	27,	30,	33,	34,	36/1,	36/2,	37,	
38,	40/1,	72/3,	73/2,	74/2,	76,	77/1,	78,	79/1,	81,	82,	83,	84,	88/2,	88/4,	
90/2, 91/2, 91/3, 93, 95, 96, 108/2, 180, 193, 200, 205, 206, 220, 222, 253, 
274,	275,	276,	284,	285,	288,	292,	293
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Bodendenkmal 30014: Historischer Ortskern von Deutsch Bork

Gemarkung Deutsch Bork, Flur 3

Flurstücke:	1/1,	12,	15,	17,	18,	19,	21,	22,	23,	25/1,	25/4,	25/7,	32/2,	34,	
39,	40,	41,	42,	49,	50,	66,	67,	68,	69/1,	70,	71,	72/1,	79/1,	103,	163,	168,	
197,	198,	199

Bodendenkmal 30047: Historischer Ortskern von Damelang

Gemarkung Damelang, Flur 2

Flurstücke:	1,	3,	4/1,	4/2,	7,	8/1,	10,	22,	12/1,	12/2,	13,	14,	16,	17,	18,	
19,	20,	21,	22,	23,	24,	25,	26,	27,	28,	29,	30,	31,	33,	36,	37,	39,	40,	
54/4,	80,	81,	146,	190/1,	193,	194,	255/2,	256/2,	257/1,	387,	393,	
394

Bodendenkmal 30048: Historischer Ortskern von Freienthal

Gemarkung Freienthal, Flur 1

Flurstücke:	1,	3,	4,	5,	6,	7,	8,	10,	11,	12,	13,	14,	15,	16,	17,	18,	19,	20,	21,	
25/1,	26,	27,	28,	29,	30,	31,	40,	41,	42,	43/2,	44,	45/2,	46,	47,	48,	49,	50,	
51,	52,	53,	54,	55,	56,	57,	58,	59,	60,	61,	62,	63,	64,	65,	67,	68,	69/2,	71,	72,	
73,	114,	155,	205,	211,	213,	240

Bodendenkmal 30691: Historischer Ortskern von Rottstock

Gemarkung Brück, Flur 5

Flurstücke:	111,	116,	118/2,	121/1,	121/2,	121/4,	121/6,	121/7,	122,	123,	
124,	126,	127/1,	127/2,	128,	129/1,	129/2,	130/1,	130/4,	131,	132/1,	136,	
137,	138,	139,	140,	164/3,	164/6,	165/1,	165/2,	165/3,	166,	167,	168,	170,	
171,	172,	173,	178,	179/1,	179/2,	180,	181,	182,	183,	185,	186,	187,	188,	
189,	190,	260,	263,	266,	267,	268,	272,	273,	274,	275,	277,	323,	326,	330,	
331,	386,	387,	429,	455,	457	
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Bodendenkmal 30296: Historischer Ortskern von Gömnigk

Gemarkung Gömnigk, Flur 1

Flurstücke:	13/2,	13/5,	14/1,	14/2,	16,	17,	22,	23,	26,	27,	29,	30,	31,	32/1,	
32/2,	33,	37/1,	37/2,	38,	44,	45,	46,	47,	48,	49/2,	50/1,	50/2,	51,	52,	64,	65,	
67,	69,	73,	74,	76,	77,	78,	79,	82,	83,	84,	87,	88,	89,	90,	91,	92/2,	93/3,	94,	
95,	96/1,	96/9,	96/4,	97,	98/2,	98/4,	98/5,	100/3,	100/4,	101,102/3,	102/7,	
106/2,	107,	115,	227/3,	238,	239,	240,	253,	256,	257,	261,	263,	267,	306,	
346,	347,	348,	349,	351,	353,	354,	356,	

Bodendenkmal 30414: historischer Ortskern von Busendorf 

Gemarkung Busendorf, Flur 2

Flurstücke:	117/3,	117/4,	117/6,	120/5,	120/7,	121/1,	121/2,	123/3,	123/7,	
123/8,	123/9,	123/10,	123/11,	123/12,	123/13,	123/14,	145,	146,	147/1,	
147/2,	147/3,	148,	153,	154,	156,	157,	158,	159,	162,	163,	164,	165,	517,	
518,	519,	520,	521,	522,	523,	524,	525,	526,	527,	528,	529,	530,	537,	538,	
694,	695,	696,	697	
 

Bodendenkmal 31062: historischer Ortskern von Klaistow

Gemarkung Busendorf, Flur 4

Flurstücke:	10,	11,	12,	13,	14,	16,	17,	24,	30,	34/1,	40,	42/2,	42/3,	55,	142,	
162/1,	162/2,	182,	183,	184,	185,	186,	187,	193/1,	193/2,	194,	195,	196,	
197,	198,	199,	203,	204,	205,	206,	207,	209/1,	209/2,	212/2,	212/5,	214,	
218,	220,	221,	224,	225,	227,	229,	230,	231,	232,	237,	238,	314,	

Bodendenkmal 31061: historischer Ortskern von Kanin 

Gemarkung Busendorf, Flur  2 

Flurstücke:	1,	2,	3,	4,	5,	6,	7,	8/1,	9,	11,	12/1,	17,	23,	24,	25,	26,	27/1,	28/2,	
28/3,	28/4,	30/1,	31,	32,	33,	37,	45,	46,	47,	48,	49,	67/1,	533,	534,	539,	540,			
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Bodendenkmal 30372: historischer Ortskern von Trebitz 

Gemarkung	Trebitz,	Flur	7

Flurstücke:	16,	17,	19,	20,	21,	22,	26,	27,	28,	29,	30/1,	30/5,	30/6,	30/7,	
31/1, 31/2, 32/1, 32/3, 32/4, 33, 34/1, 34/2, 35, 36, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 
44,	45,	46,	48,	50,	51,	52,	53,	55,	58,	59,	70/1,	70/2,	71,	72,	73,	74,	78,	79,	
80,	81,	82,	85,	86,	87,	92,	93,	95/1,	96,	99,	100,	103,	104,	106/1,	107,	109,	
110/1,	126,	372,	373,	374,	380,	381,	385,	386,	387,	389,	390,	391,	392,

Bodendenkmal 30394: historischer Dorfkern von Brachwitz

Gemarkung Brachwitz, Flur 3 

Flurstücke:	1,	2,	3,	4,	5,	6,	7/1,	7/3,	7/4,	8,	9,	10/2,	15,	16,	17,	18,	19,	20,	21,	
22,	23,	24,	25,	26,	27,	28,	31,	32,	38,	39,	43,	44,	45,	47,	48,	49,	50,	51,	52,	
54,	55,	56,	57,	59,	60,	61/3,	61/4,	64,	65,	66,	67,	68,	69,	76/3,	78,	80,	81,	
82, 83, 84, 85, 86, 208, 209, 212, 216,    
Gemarkung Brachwitz, Flur 5, Flurstück 39

Gemarkung	Brachwitz,	Flur	6,	Flurstücke:	26,	27,	28,	29,	68/2

Gemarkung	Brachwitz,	Flur	7,	Flurstücke:	35,	36,	46	

 

Bodendenkmal 30439: historischer Dorfkern von Oberjünne

Gemarkung	Oberjünne,	Flur	4

Flurstücke:	2,	3/2,	3/5,	3/6,	4/1,	5,	6,	16,	17,	18,	21,	22,	24,	28/1,	28/4,	28/6,	
28/7,	33,	36,	38,	51,	57,	60,	79/1,	79/2,	79/3,	87,	98,	182,	183,	184,	185,	
186,	187,	188,	211,	213,	214,	216,	217,	218,	219,	222,	224,	225,	226,	227,	
228,	229,	230,	231,	232,	233,	234,	236,	237,	238,	239,	241,	242,	243,	244,	
245, 250, 251, 252, 253, 254, 

Bodendenkmal	30376:	historischer	Ortskern	von	Neuendorf	

Gemarkung	Neuendorf	bei	Brück,	Flur	3,	Flurstücke:	136,	196,	227,	228,	

Flur 5, Flurstücke: 40/1, 40/3, 40/5, 41/2, 41/3, 41/4, 42/1, 42/3, 42/4, 43/1, 
43/2,	44/1,	44/2,	45/1,	46,	47,	48,	49,	55,	56,	57,	58,	59,	60,	61,	62/1,	62/2,	
63,	64/1,	64/2,	64/3,	65,	69,	70,	75,	76,	77,	81,	82,	83,	84/1,	84/2,	85/2,	85/3,	
85/4, 90, 94/1, 94/2, 95/2, 101/1, 101/2, 102, 103, 104, 105/1, 106/1, 106/2, 
107,	108/1,	108/2,	109,	110,	111,	112,	113,	114,	115,	116,	117,	118,	119,	120,	
122,	123,	124,	125,	126,	295,	539,	541,	553,	557,	558,	607,	608,	634,	828,	
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Bodendenkmal 30421: historischer Ortskern von Schäpe

Gemarkung Schäpe, Flur 3 

Flurstücke:	11,	12,	13,	14,	15,	16,	17,	18,	19,	20,	21,	22,	23,	24,	25,	26/1,	
26/2,	27,	33,	34,	36/2,	37,	38,	40,	41/1,	41/2,	42,	43/2,	44,	45/1,	45/2,	45/3,	
45/4,	45/5,	473,	474	

Bodendenkmal 30416: Historischer Ortskern von Salzbrunn

Gemarkung Salzbrunn, Flur 2 

Flurstücke:	1/2,	2/1,	2/2,	8,	9,	10/3,	10/4,	10/6,	10/7,	10/8,	10/9,	10/10,	17,	
18,	19,	20,	23,	24,	30,	31,	33/2,	34/2,	91,	166,	169,	170,	177,	182,	283

Ende des amtlichen Teils

Bodendenkmal 31134: Historischer Ortskern von Grüneiche

Gemarkung Grüneiche, Flur 1

Flurstücke:	1,	2,	3,	4,	5,	6,	8,	12,	13,	14,	15,	34,	35,	36,	37,	39/2,	39/3,	46,	
52,	53,	58,	210,	211,	212,	214,	217,	218,	219,	220,	221,	226,	228,	230,	231,	
232,	233,	234,	236,	242,	244,	245,	246,	247,	249,	250,	251,	252
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Informationen

Flüchtlings-Hilfe-Portal HelpTo in Potsdam-Mittelmark gestartet

Das Engagement für Flüchtlinge im Landkreis Potsdam-Mittelmark hat 
jetzt	 eine	 einheitliche	 Internet-Adresse:	 www.helpto.de.	 Über	 das	 On-
line-Portal	HelpTo	können	sich	Organisationen,	Initiativen,	Unternehmen,	
Vereine	sowie	engagierte	Bürgerinnen	und	Bürger	schnell	und	unkompli-
ziert auf lokaler Ebener über das austauschen, was bei der Betreuung und 
Integration von Flüchtlingen benötigt wird. Auch die Flüchtlinge selbst ge-
hören	zur	Zielgruppe,	daher	werden	die	meisten	Informationen	ebenfalls	
auf Englisch bereitgestellt. 

Landrat Wolfgang Blasig: „Die Bereitschaft zu helfen, ist bei den Bürgerin-
nen und Bürgern im Landkreis Potsdam-Mittelmark nach wie vor sehr groß. 
Viele	Initiativen	an	den	Standorten	unserer	Übergangswohnheime	belegen	
dies eindrucksvoll. An dieser Stelle sei allen herzlich für den großen Einsatz 
gedankt. Mit der Plattform „HelpTo“ können wir das ehrenamtliche En-
gagement direkt unterstützen und die Hilfe besser kanalisieren.“ 

HelpTo	ist	ein	Projekt	des	Vereins	Neues	Potsdamer	Toleranzedikt.	Es	wird	
vom Land Brandenburg durch die Koordinierungsstelle „Tolerantes Bran-

denburg“, der Stadt Potsdam sowie weiteren Partnern unterstützt. Daniel 
Wetzel vom Potsdamer Toleranzedikt: „Wir bieten HelpTo Kommunen in 
Brandenburg	und	anderen	Bundesländern	als	Ergänzung	und	Verbindung	
zu bestehenden und gut funktionierenden Netzwerken in der Flüchtlings-
hilfe an.“ Auch der Unternehmerverband Brandenburg-Berlin unterstützt 
HelpTo. 

Die Nutzer können in zehn verschiedenen Kategorien Angebote und Ge-
suche in das Portal einstellen, u.a. für Sachspenden, Fahrdienste, Arbeit, 
Begleitung und Beratung sowie Wohnen. Ein internes Nachrichten-System 
ermöglicht eine geschützte Kommunikation zwischen Anbietendem und 
Interessenten. 

Die Nutzung von HelpTo ist kostenfrei. Erforderlich ist lediglich eine 
	Online-Registrierung	 mit	 Benutzername	 und	 E-Mail-Adresse.	 Im 
Landkreis Potsdam-Mittelmark koordiniert Frau Steffi Wiesner  
(freiwillig-pm@aafv.de)  als Beauftragte den Auftritt im HelpTo-Portal. 

Aktion „Wir brechen das Schweigen! 
Gegen Gewalt an Frauen“ startete 

am 25. November
Jede vierte Frau in Deutschland zwischen 18 und 85 Jahre hat schon ein-
mal Gewalt erlebt (Studie der Bundesregierung 2004). Doch darüber zu 
reden, den Täter anzusprechen oder gar anzuzeigen, ist in Deutschland 
noch immer ein Tabu. 
Anlässlich	 des	 Internationalen	Tags	 zur	 Beseitigung	 jeder	 Form	 von	 Ge-
walt gegen Frauen am 25. November bricht der Landkreis das Schweigen. 
Mehrere	Busse	der	Beelitzer	Verkehrs-	und	Servicegesellschaft	sowie	die	
im	Landkreis	fahrenden	Züge	der	ODEG	–	Ostdeutsche	Eisenbahn	GmbH-	
machen	mit	Plakaten	und	großflächigen	Aufklebern	auf	das	bundesweite 
Hilfetelefon 0800 116 016 aufmerksam. 
In der Gemeinde Kleinmachnow, die die Aktion unterstützt, wird zusätzlich 
dazu	im	Rathaus	eine	Woche	lang	das	Video	„Schaust	du	hin“	gezeigt.	Das	
Kino „Neue Kammerspiele“ beteiligt sich ebenfalls daran und zeigt den 
Spot vor allen Filmen in der Programmwoche. 
Gewalt gegen Frauen ist Alltag weltweit – auch in Brandenburg. Sei es in 
Form von psychischer, körperlicher, sexueller oder sozialer Gewalt. „Häus-
liche Gewalt tritt in allen Beziehungsformen, Altersgruppen und Schichten 
auf – deshalb müssen wir die Hilfsangebote dort bekannt machen, wo 
die Menschen sind. Und viele fahren im Bus oder hinter einem Bus und 

werden auf die Aktion aufmerksam“, meint die Gleich-
stellungsbeauftragte des Landkreises Theresa Arens, die die 
Aktion initiiert hat.
2014 wurden allein in Brandenburg 4.000 Straftaten im 
Zusammenhang	 mit	 häuslicher	 Gewalt	 (u.	 a.	 auch	 sexu-
eller Missbrauch von Kindern) erfasst. 80 Prozent der Tat-
verdächtigen sind Männer. Die Fallzahlen haben sich seit 
2002 fast vervierfacht.
Betroffene	 Frauen	 fliehen	 vor	 der	 Gewalt	 zusammen	 mit	
ihren Kindern. Es ist bewiesen, dass betroffene  Erwachsene 
(Täter	und	Opfer)	häufig	selbst	Gewalt	 in	der	Kindheit	er-

lebt haben. Deshalb heißt es auch: Die Kinder von heute schützen, um 
die Gewaltspirale von Morgen zu stoppen! Deshalb ist Frauenschutz auch 
Kinderschutz.

Mehrsprachiges, barrierefreies Hilfetelefon: 08000 116 016
www.hilfetelefon.de 

Ansprechpersonen: 
Theresa Arens
Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Potsdam-Mittelmark
Tel. 033841 9 1321

Marion Höne
Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Kleinmachnow
Tel.	033203	877	2411

Autonomes	Frauenzentrum	Potsdam	e.V.
Heiderose Gerber
Schiffbauergasse 4H
14467	Potsdam
Tel. 0331 / 90 13 13

Frauenhaus Brandenburg/H. 
Leiterin Christel Mück-Hannemann
Tel.	03381	30	13	27
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Sonstige Tipps und Termine

Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat Dezember 2015
ACHTUNG – 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!!

Öffnungszeiten im
DRK-Blutspendeinstitut:

DRK-Blutspende-
institut Potsdam
Charlottenstraße 72, Haus I, 
Eingang Hebbelstraße 1
14467 Potsdam 
(neues Ärztehaus gegenüber 
der Poliklinik) 
Telefon-Nummer: 0331-2846-0

Montag und Freitag
von 7:00 bis 19:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag
von 12:00 bis 19:00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Täglich Blut- und Plasma-
spende möglich! 
Das Parkhaus ist für Blut-
spender kostenfrei!

03. Dezember 2015 Kloster Lehnin, Ev. Diakonissenhaus, Altenhilfezentrum 15:30 bis 19:00 Uhr

04. Dezember 2015 Groß Kreutz ,Feuerwehrgerätehaus, Bochower Str. 26 14:30 bis 19:00 Uhr

05. Dezember 2015 Teltow,	iFitness	Club,	Oderstrasse	45	 13:00	bis	16:00	Uhr

08. Dezember 2015  Potsdam, Finanzamt Potsdam, Haus 9,Steinstr. 104-106 09:00 bis 13:00 Uhr

08. Dezember 2015 Ziesar,	FFW	Ziesar,	Gartenstr.	16		 15:30	bis	19:30	Uhr

11. Dezember 2015 Potsdam Golm, Ehemaliges Gemeindeamt, Reiherberg 31 16:00 bis 19:00 Uhr

16. Dezember 2015  Brück, Grundschule Brück, Friedrich-L.-Jahn-Str. 1 16:30 bis 19:30 Uhr

16. Dezember 2015 Potsdam,	Stadtverwaltung,	Friedrich-Ebert-Str.	79	 09:00	bis	13:30	Uhr

17.	Dezember	2015		 Potsdam, Uni Griebnitzsee Haus 6, August-Bebel-Str.89 11:00 bis 16:00 Uhr

21. Dezember 2015 Werder, Schule Werder, Unter den Linden 11 15:30 bis 19:00 Uhr                      

22. Dezember 2015  Potsdam,	Vereinshaus	SC	Pdm,	Miami-v.-Mirbach-Str.11/13	 15:30	bis	19:00	Uhr

23. Dezember 2015 Beelitz,	Robert-Tiedemann-Haus,	Clara-Zetkin-Str.16	 14:30	bis	19:00	Uhr

26. Dezember 2015 Wilhelmshorst,	Grund-u.	Oberschule,	Heidereuterweg	1	 09:00	bis	12:00	Uhr

26. Dezember 2015  Niemegk, Robert Koch Schule, Waldstrasse 1 09:00 bis 12:00 Uhr 

26. Dezember 2015  Potsdam, Institut für Transfusionsmedizin (Adresse s.u.)  09:00 bis 12:00 Uhr

29. Dezember 2015 Treuenbrietzen,	Bürgerhaus„Alte	Feuerwehr“,	Breite	Str.71	 			15:00	bis	19:00	Uhr

30. Dezember 2015 Teltow, Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Potsdam Str. 51 15:00 bis 19:00 Uhr

Am 24.12. sowie 31.12.2015 bleibt das Institut geschlossen.  
Am 26.12.15 sowie 02.01.16 haben wir von 9-12 Uhr geöffnet.

Zu Weihnachten Leben schenken:  
DRK lädt zur Blutspende in den letzten Dezemberwochen

Ein unbezahlbares Geschenk ist es sicherlich, schwer kranken oder ver-
letzten Menschen das Leben zu schenken. Blutspender sind immer auch 
Lebens retter. Gerade zu Weihnachten, wenn mehrere Feiertage aufeinan-
der folgen, ist es von besonderer Wichtigkeit, die Kliniken und Arzt praxen 
der Region mit lebensrettenden Blutpräparaten versorgen zu können. Denn 
Blutkonserven haben nur eine begrenzte Haltbarkeit von 35 bis 42 Tagen. 
Und auch in den letzten Wochen des Jahres und zum Jahreswechsel sind 
zahlreiche Patienten auf Präparate aus Spenderblut angewiesen, zum Bei-
spiel im Rahmen der Therapie während einer Krebserkrankung. 
Wer sich als Blutspender auf einem DRK-Sonderblutspendetermin an den 
Weihnachtsfeiertagen	 eine	 Stunde	 Zeit	 nimmt,	 kann	 so	 seinen	 schwer	
kranken Mitmenschen das größte Geschenk machen. Aus einer Blutspende 
von einem halben Liter können drei lebensrettende Präparate gewonnen 
werden: Erythrozyten, Thrombozyten und Blutplasma. 

Das DRK sorgt mit Sonder-Blutspendeterminen an den Feiertagen im 
 Dezember dafür, dass die regionale Patientenversorgung auch in den letz-
ten Dezemberwochen sichergestellt ist. Auf allen DRK-Blutspendeterminen 
zwischen dem 21. und dem 30. Dezember erhalten die Blutspenderinnen 
und Blutspender selbst ein kleines Dankeschön sowie den traditionellen 
Imbiss nach der Spende. 
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das entspre-
chende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender	sind	„Lebensretter“,	etwa	107	Millionen	Blutspenden	werden	
weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwer-
kranken	oder	Verletzten	geholfen	werden.	

In der Bundesrepublik Deutschland werden über das Jahr gesehen durch 
die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3,6 Millionen 
Vollblutspenden	für	die	Versorgung	der	Kliniken	in	Deutschland	bereitge-
stellt.	Das	Deutsche	Rote	Kreuz	sichert	auf	diese	Weise	ca.	70	Prozent	der	
notwendigen Blutversorgung in der Bundesrepublik Deutschland, nach 
strengen ethischen Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

DRK-Blutspendedienst	Nord-Ost	auf	Facebook
Folgen Sie uns auf Facebook 
http://www.facebook.com/drk.blutspendedienst.nordost
 
Blog http://www.blutspende-nordost.de/startseite/index.php 

Mitmach-Aktion www.blutspenden-verbindet.de

Aktion www.mutspende.de 


